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ERLÄUTERUNGEN UND TEXTLICHE FESTLEGUNGEN

GEBÄUDE:

GEBÄUDEHÖHEN:

NEBENGEBÄUDE:

STELLPLATZE:

ABWASSER:

Innerhalb der Baufluchtlinien können Wohngebäude mit
max.2 Geschoßen und max-2 Wohneinheiten pro Bauplatz
in offener Bauweise errichtet werden.

Bei Ausführung von Pult-u. Flachdächem ist eine max. First bzw. Gebäudehöhe
von 9,5m über dem natürlichen Gelände zulässig. Bei anderen Dachformen
darf die Firsthöhe max. 11,0m über dem natürlichen Gelände betragen.
Die Gebäude dürfen talseitig max. dreigeschoßig in Erscheinung (retten.
Bei einem dreigeschoßigen Erscheinungsbild ist ein Geschoß ca. 1,5m
abzutreppen(siehe Schemaschnitt) oder eine entsprechende Fassadengliederung
vorzunehmen.

laut 00 BauTG 2013

Je Wohneinheit sind auf dem Baugrundstück mind. 2 PKW Stellplätze vorzusehen.

Anschluss an Ortskanal

TRINKWASSER: Anschluss an Wassergenossenschaft Neuhofen ; Eigenversorgung

ENERGIEVERSORGUNG: Anschluss an bestehendes Energieversorgungsnetz

GEOGENES BAUGRUNDRISIKO: Das Planungsgebiet wurde mit dem Flächentyp A2
-Anfälligkeit gegenüber Hangbewegung bewertet.
Eine entsprechende Beriicksichtigungfinsbesondere Nachbarrechte)
im Bauverfahren ist notwendig.

DIE TEXTLICHEN FESTLEGUNGEN DES BEBAUNGSPLANES NR.15 SOWIE
DESSEN ÄNDERUNG NR.1 UND 2 ENTFALLEN.

Flächenwidmungsplanausschnitt M 1:5000

Längen-Flächenmaßstab

0,25 ha
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STRASSENFLUCHTLINIE

BAUFLUCHTLINIE

GRENZLINIE

BAUPLATZGRENZE GEPLANT

GRUNDSTÖCKSGRENZE VORHANDEN

GRUNDSTÜCKSGRENZE AUFZULASSEN

OFFENE BAUWEISE

MAX. ANZAHL DER GESCHOßE

WOHNGEBIET

PARZELLENNUMMER

GEOGENE RISIKOZONE- RISIKOTYB A

NUTZUNGSSCHABLONE

BAULANDKATEGORIE GESCHOßANZAHL

BAUWEISE

GRENZE DES PLANUNGSRAUMES

NICHT KOTIERTE FLUCHTEN SIND DEM PLAN MASSSTÄBLICH ZU ENTNEHMEN

SCHEMASCHNHT
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